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Berichtszeitraum vom 13.04. bis 14.04.2021

Kriminalitätslage:

Diebstahl von Verkehrszeichen
Wie der Polizei am 13.04.2021 schriftlich angezeigt wurde, sollen unbekannte Täter im Tatzeitraum vom 09.04.2021 / 08.00
Uhr bis zum 12.04.2021 / 13.45 Uhr in der Hermann-Duncker-Straße, in der Ernst-Moritz-Arndt-Straße, in der Dessauer
Straße und in der Straße Neun Linden mehrere Verkehrszeichen und Schaftrohre entwendet haben.

Diebstahl aus Schuppen
In der Zeit vom 06.04.2021 / 10.00 Uhr bis zum 13.04.2021 / 18.45 Uhr sollen unbekannte Täter aus einem Schuppen in
Scholis zwei Kettensägen entwendet haben.

Diebstahl aus Altkleidercontainer
Während der Streifentätigkeit fielen den Beamten am 14.04.2021 um 01.34 Uhr zwei dunkel gekleidete Personen auf,
welche die Altkleidersammlung auf dem Parkplatz des Edeka Marktes in der Schillerstraße in Wittenberg durchwühlten. Als
die beiden unbekannten Personen die Polizei erblickten, stiegen diese auf ihr Fahrrad und fuhren fluchtartig in Richtung
Stadthalle. Eine Nahbereichssuche blieb ohne Erfolg. Nach ersten Erkenntnissen hebelten die unbekannten Täter einen der
dort stehenden Altkleidercontainer auf und entwendeten diverse Textilien. Ein Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.

Diebstahl von Kiefernholz
Im Tatzeitraum vom 05.04.2021 bis zum 14.04.2021 wurden im Lärchenfeld in Coswig durch unbekannte Täter drei Kiefern
gefällt, zersägt und entwendet. Der Schaden soll sich auf etwa 90 Euro belaufen.

Diebstahl einer Geldbörse aus Einkaufswagen
Eigenen Angaben zufolge befand sich ein 38-jähriger Wittenberger am 14.04.2021 zwischen 11.00 Uhr und 11.05 Uhr in
einem Baumarkt in der Dessauer Straße in Wittenberg. Seine Geldbörse habe er in den Einkaufswagen gelegt. Als der
Einkaufswagen einen kurzen Moment unbeobachtet gewesen war, sollen unbekannte Täter die Geldbörse entwendet haben.

Verkehrslage:

Beim Einscheren zusammengestoßen
Nach Angaben der Unfallbeteiligten befuhr ein 53-jähriger Ford-Fahrer am 13.04.2021 um 14.25 Uhr die zweispurige B 2 aus



Richtung Wittenberg kommend in Richtung Kemberg auf der linken Fahrbahnseite vor einer 20-jährigen Ford-Fahrerin, um
den in Sichtweite auf der rechten Fahrbahnseite fahrenden Transporter zu überholen. Plötzlich wechselte die Ford-Fahrerin
auf den rechten Fahrstreifen und überholte den VW-Fahrer rechtsseitig, um später ebenfalls den Transporter zu überholen.
Beim wieder Einscheren auf die linke Fahrbahnseite beachtete sie den VW ungenügend, sodass es zum Zusammenstoß
beider Pkw und zu Sachschaden an den Fahrzeugen kam. Verletzt wurde niemand.

Im Vorbeifahren gestreift
Am 13.04.2021 befuhr eine 55-jährige Transporter-Fahrerin um 15.20 Uhr in Moschwig die Straße Moschwig, als sie im
Vorbeifahren einen parkenden Transporter streifte. Dabei entstand an beiden Fahrzeugen Sachschaden.  

Beim Zurücksetzen zusammengestoßen
Ein 27-jähriger Transporter-Fahrer stoppte am 13.04.2021 um 15.40 Uhr auf der Dorfstraße in Horstdorf mit der Absicht,
zurücksetzen. Dabei bemerkte er die hinter ihm befindliche 30-jährige Ford-Fahrerin nicht und fuhr rückwärts auf diese auf.
An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden. Verletzt wurde niemand.

Beim aneinander Vorbeifahren gestreift
Am 13.04.2021 befuhr eine 33-jährige Skoda-Fahrerin um 16.25 Uhr die Straße Buroer Feld in Richtung B 187. In Höhe der
dortigen Autobahnbrücke kam ihr eine 28-jährige VW-Fahrerin entgegen. Aufgrund der verengten Fahrbahn kam es beim
aneinander vorbeifahren zum Zusammenstoß zwischen den jeweils linken Außenspiegeln der Fahrzeuge, wobei Sachschaden
entstand.  

Wildunfall
Die 56-jährige Fahrerin eines Opels befuhr am 14.04.2021 um 05.35 Uhr die L 131 aus Richtung Pratau kommend in
Richtung Seegrehna, als plötzlich ein Reh von rechts nach links die Fahrbahn kreuzte. Trotz sofortiger Gefahrenbremsung
konnte ein Zusammenstoß mit dem Tier nicht vermieden werden. Am Fahrzeug entstand Sachschaden.

Sonstiges:

Trunkenheit im Verkehr
Im Rahmen der Streifentätigkeit stellten die Beamten am 13.04.2021 um 20.43 Uhr im Nußbaumweg in Wittenberg einen
Radfahrer ohne Licht fest. Bei der anschließenden Kontrolle kam ihnen starker Alkoholgeruch entgegen. Ein Atemalkoholtest
ergab einen vorläufigen Wert von 2,1 Promille. Daraufhin wurde eine Blutprobenentnahme angeordnet und eine Strafanzeige
gegen den 38-Jährigen gefertigt. Die Weiterfahrt wurde untersagt.
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